
Im Bernne der Finsterniss. 21 7

Wären wir nicht von tiefer Finsterniss umgeben gewesen. so hätte

die steigende Temperatur uns verleiten können. das Herannahen des

Frühlings zu vermuthen. Am 5. sehwunkte das ’l‘hermometer zwisehen

—13°-1 und —S°5. Auf Deck begann es zu tlmuen. vom Zelttlaebe

fielen grosse Tropfen: und Eiszupfen und Frestbliiten lösten sieh von

den Decken der Gänge.

 
Am Pegel.

Ein Vergleich (ler November- und l)eeember—Tempernturen von Port

Feulke und Van liensseluer Hafen, der beiden uns zunächst gelegenen me—

te0rologisehen Stationen, zeigt, dassllnyes am "29. November ’! 5(‘m Sugar

f—Al“-l l registrirte. Ja noch mehr: in dessen mete0relegisehem ’l‘ugebnehe

findet sielrllegen verzeichnet. Aueh rler1.Deeemberkonnte in Port Feulke

als ein warmer 'l‘ug gelten: (ler Himmel war klar und blau und bei


